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Österreichs größter Mobilitätsdienstleister und größtes und 

traditionsreichstes Binnenschifffahrtsunternehmen bauen die 

Zusammenarbeit aus und stärken Synergien.
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Wien (LCG) – Die ÖBB und die DDSG Blue Danube schlagen ein neues 

Kapitel in der Geschichte ihrer erfolgreichen Zusammenarbeit auf. 

Lag der Fokus in der Vergangenheit vor allem auf gemeinsamen 

Angeboten in der UNESCO-Welterberegion Wachau, die nachhaltige 

Mobilität unterstützen, setzen die beiden Unternehmen nun auf eine

 größer angelegte Marketingpartnerschaft. Durch gegenseitige 

Bewerbung möchte die Reederei im Eigentum von VERKEHRSBUERO und 

Wien Holding neue Zielgruppen ansprechen und Lust auf 

Mobilitäterlebnisse im Großraum Wien und Niederösterreich 

machen. Auch über die Landesgrenzen hinaus lässt es sich mit DDSG 

Blue Danube und ÖBB beispielsweise bequem in die slowakische 

Hauptstadt Bratislava reisen. Kundinnen und Kunden der beiden 

Mobilitätsunternehmen profitieren durch die synergetische 

Kommunikation von attraktiven Vorteilen und Rabatten.

Mit Admiral Duck günstiger ablegen und die „Eurofan Cruises“ boarden

Als weithin sichtbarer und sympathischer Markenbotschafter 

gastiert Admiral Duck, das beliebte Maskottchen der DDSG Blue 

Danube, in den nächsten Wochen am Wiener Hauptbahnhof und begrüßt 

rund 145.000 Passagiere, die den zentralen Verkehrsknotenpunkt 

täglich nutzen. Die charmante Ente in Kapitänsuniform lädt nicht 

nur zu Selfies ein, sondern bietet mittels QR-Code zahlreiche 
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Sofortvorteile. Unter anderem können sich Fahrgäste der ÖBB auf 

einen zehnprozentigen Rabatt auf die Linienfahrten der DDSG Blue 

Danube freuen, die in Wien an 364 Tagen im Jahr mehrmals täglich zu 

Glücksmomenten am Schiff einladen. Fans, die zum 70. Eurovision 

Song Contest klimafreundlich und komfortabel mit der ÖBB anreisen,

 können sich zudem über die abwechslungsreichen „Eurofan Cruises“ 

der Reederei informieren. Die DDSG Blue Danube ist offizieller 

„Friend of Eurovision“ und verwandelt ihre Flotte anlässlich des 

Mega-Events in einen schwimmenden Dancefloor mit international 

bekannten DJs. Besondere Bedeutung hat die Präsenz von Admiral 

Duck am Wiener Hauptbahnhof auch für den internationalen 

Tourismus. Rund 40 Prozent der Passagiere des Flughafen Wien 

reisen mit Bahnangeboten zum größten Passagierflughafen des 

Landes. Die ÖBB befördert jährlich rund 10,5 Millionen Menschen 

zum größten internationalen Luftverkehrsdrehkreuz in Österreich,

 wovon 3,4 Millionen den Railjet nutzen.

Beste Verbindungen für attraktive Freizeiterlebnisse

„Die bequemste Anreise zum Schiff ist die Bahn. Vom 

Wiener Hauptbahnhof erreicht man in Kürze mehrere 

Haltestellen, von denen man in wenigen Gehminuten an Bord

 eines Schiffs kommt und eine Rundfahrt auf dem Donaukanal

 starten kann. Gemeinsam mit der DDSG Blue Danube möchten 

wir unseren Fahrgästen Inspirationen für 

Freizeitaktivitäten oder einen Kurzurlaub in der Region 

liefern. Die nicht zu übersehende Riesenente der DDSG 

Blue Danube, Admiral Duck, am Wiener Hauptbahnhof wird 

sicher ihre Wirkung zeigen und bei so manchen Lust auf 

eine kleine Schifffahrt machen“, sagt Andreas Matthä , 

CEO der ÖBB Holding.



„Die ÖBB und die DDSG Blue Danube blicken als 

traditionsreiche Mobilitätsunternehmen des Landes auf 

eine jeweils mehr als einhundertjährige Geschichte 

zurück. Mit der engen Zusammenarbeit sind wir 

Wegbereiter für innovative Mobilitäts-und 

Freizeitangebote. Unsere Passagierinnen und Passagiere 

profitieren von der Kooperation der Marktführer, die 

auch eine Einladung an internationale Gäste ist“, sagt 

DDSG-Blue-Danube-Geschäftsführer Wolfgang Fischer .

„Kooperationen im Mobilitätssektor stärken den gesamten 

Wirtschaftsraum. Die optimalen Anbindungen der ÖBB an 

die Anlegestellen der DDSG Blue Danube in Wien und 

Niederösterreich ermöglichen den kürzesten Weg zum 

Schiff. Die Weiterentwicklung der Zusammenarbeit 

schafft Mehrwert und Sichtbarkeit für beide Partner“, 

meint Johannes Kammerer, Flottenkommandant und 

Geschäftsführer der DDSG Blue Danube.

Ausbau touristischer Synergien

In den kommenden Monaten baut die DDSG Blue Danube ihre Synergien 

mit wesentlichen Partnern in der Tourismus-, Freizeit-und 

Kulturwirtschaft weiter aus. Darunter fallen beispielsweise die 

Zusammenarbeit mit dem Flughafen Wien, dem City Airport Express, 

dem Donau Niederösterreich Tourismus oder der Oper Burg Gars und 

der Starnacht in der Wachau. Diese werden fallweise auch von einer 

Präsenz des charmanten Markenbotschafters Admiral Duck 

begleitet.

Über die ÖBB

Als umfassender Mobilitätsdienstleister bringt der ÖBB-Konzern 

jährlich 559 Millionen Fahrgäste und rund 79 Millionen Tonnen 

Güter klimaschonend und umweltfreundlich ans Ziel. 100 Prozent des

 Bahnstroms stammen aus erneuerbaren Energieträgern. Die ÖBB 
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jährlich 559 Millionen Fahrgäste und rund 79 Millionen Tonnen 

Güter klimaschonend und umweltfreundlich ans Ziel. 100 Prozent des

 Bahnstroms stammen aus erneuerbaren Energieträgern. Die ÖBB 

gehörten 2025 mit rund 94 Prozent Pünktlichkeit zu den 

pünktlichsten Bahnen Europas. Konzernweit sorgen rund 48.000 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei Bahn und Bus (zusätzlich über

 2.100 Lehrlinge) dafür, dass täglich rund 1,5 Millionen Reisende 

sicher an ihr Ziel kommen. Weitere Informationen auf 

konzern.oebb.at

Über die DDSG Blue Danube

Die DDSG Blue Danube wurde 1995 als Nachfolgeunternehmen der 1829 

etablierten Ersten Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft 

gegründet. Mit einer Flotte von neun Schiffen (MS Wien, MS 

Vindobona, MS Blue Danube, MS Admiral Tegetthoff, MS Kaiserin 

Elisabeth, MS Dürnstein, MS Wachau, MS Austria und MS Vienna) 

offeriert das Binnenschifffahrtsunternehmen Linien-und 

Ausflugsreisen auf der Donau im Raum Wien und Niederösterreich 

sowie Verbindungen nach Bratislava (Slowakei) und befördert mit 

der erweiterten Flotte mehr als 300.000 Passagiere im Jahr. Neben 

den Linienfahrten in Wien und der Wachau bietet die DDSG Blue 

Danube Themenfahrten sowie Chartermöglichkeiten an. Die DDSG Blue 

Danube steht zu je 50 Prozent im Eigentum der Wien Holding und des 

VERKEHRSBUEROS und ist ein staatlich ausgezeichneter 

Ausbildungsbetrieb und Wiener Top-Lehrbetrieb sowie eine von 

Superbrands Austria ausgezeichnete Marke. Für die 

Geschäftsführung zeichnen Wolfgang Fischer und Flottenkommandant

 Johannes Kammerer verantwortlich. Weitere Informationen auf 

ddsg-blue-danube.at
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